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Hoch über dem Obergoms	 Foto: Roger Fischer
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	 49a – Aus dem Binntal
	 PV: Parkplätze beim ÖV-Hub in Fiesch benützen. 
	 Anschliessend mit dem Postauto nach Binn, Dorf. 
	 ÖV: Mit dem Postauto von Fiesch über Ernen nach Binn, Dorf. 
	 PV: Park by the bus station in Fiesch, bus to Binn, Dorf. 
	 PT: Bus from Fiesch via Ernen to Binn, Dorf. 

	 49b – Ab Ernen 
	 PV: Parkplätze beim ÖV-Hub in Fiesch benützen. 
	 Anschliessend mit dem Postauto nach Ernen, Dorfplatz. 
	 ÖV: Ab Fiesch mit dem Postauto mit Ernen, Dorfplatz.
	 PV: Park in Fiesch. Bus from Fiesch to Ernen, Dorfplatz. 
	 PT: Bus from Fiesch via Ernen to Binn, Dorf.

	 49a: Binn, 1400 m ü.M.
	 49b: Ernen, Dorfplatz, 1195 m ü.M.

	 S70: Eggerhorn, 2480 m ü.M., 657’420/137’180
	 S71: Grosses Fülhorn, 2660 m ü.M., 659’500/137’720

	 L25: Fiesch, 1057 m ü.M., 653’700/140’000
	 L26: Niederwald: 1252 m ü.M., 658’030/143’090

	 S70: ★   S71: ★     L25: ★   L26: ★

	 S70: Alle Expositionen möglich
	 S71: SE

	 49a – Aus dem Binntal
	 S70: 3 h 10 Min., 1120 Hm. 
	 S71: 4 h 10 Min., 1280 Hm.
	 49b – Ab Ernen
	 S70: 4 h, 1300 Hm.
	 S71: 5 h, 1560 Hm. 
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Roger Fischer und Thomas Kalbermatter zwischen Eggerhorn und Grosses Fülhorn.	�  Foto: Benu Senn

Benu Senn und Thomas Kalbermatter studieren die Route. 	�  Foto: Roger Fischer
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	 Am ganzen Grat zwischen Eggerhorn und Fülhorn gibt es hervor- 
ragendes Startgelände in fast alle Richtungen, welches sich auch für  
Toplanding und Groundhandling bestens eignet. Während sich auf der  
gegenüberliegenden Talseite (Fiescheralp) die Massen tummeln und 
die Gleitschirme im Pulk fliegen, ist man hier meistens alleine.  
Die Tour ist ideal im Herbst.

	 The entire ridge between Eggerhorn and Fülhorn offers excellent  
takeoffs in all directions, ideal for top landings and ground handling. 
While the opposite side of the valley (Fiescheralp) is often packed with 
paragliders, you’ll be mostly alone here. This tour is ideal in autumn.

	 Ideale Flugbedingungen sind in der Region Binntal eher selten und  
die guten Tage gezählt. Das relativiert dann die oben erwähnte  
Einsamkeit wieder etwas. 

	 Ideal flying conditions are rare in the Binntal region, so the good  
days are limited. It takes effort also to spot those good weather windows 
and be there at the right time. Perhaps why it’s not so popular. 

	 Im Sommer kann der Talwind sehr kräftig und tückisch sein.  
Bei starker Thermik kann aber auch der Grimselwind bis nach Fiesch  
hinunter reichen. Weiter ist das Binntal stark föhnanfällig. 

	 In summer, the valley wind can be very strong, even treacherous.  
The Grimsel snake can reach as far as Fiesch.  
Furthermore, the Binntal Valley is highly susceptible to foehn winds. 	 Die SE-Hänge am Eggerhorn und am Fülhorn befinden sich in einer 

empfohlenen Wildruhezone, die im Winterhalbjahr aktiv ist.  
Die steilen Grashänge sind jedoch bei den Wildtieren ein wirklich  
beliebter Aufenthaltsort, weshalb das hangnahe Soaren und Kratzen 
ganzjährig zu unterlassen ist. 

	 The southeast slopes of the Eggerhorn and Fülhorn are located in a  
recommended wildlife area, which is active during the winter months. 
The steep grassy slopes are a popular habitat for wildlife year round 
however, which is why soaring near- and touch&go on the slopes  
is prohibited.

	 Der Ausblick vom Eggerhorn eröffnet neue Einblicke in die Aletsch- 
region, ins Binntal und ins Obergoms. 

	 The Eggerhorn offers unique views into the Aletsch region, the Binntal 
and the Obergoms.

	 www.landschaftspark-binntal.ch

Roger Fischer startet am Grossen Fülhorn.	�  Foto: Benu Senn

Luftperspektive übers Eggerhorn, das Rappetal und das hintere Binntal.	�  Foto: Benu Senn


